
Ottokar Seifert arbeitet mit seinen Puppen auch im Krankenhaus

,,Ddrf ich etwas vorführen?"
VON

KAIR N 5TEN'ELE

W#i:äffiih"ff'$-
spieler Olrokar Seifert nicht weit.
,,Das K.ankenbett als l heaterbünne'
nenn!sich das Projekt, in dessen
Rahmen e! Kinder in Krankenlaus
besuch! uDd veßucht, die kleinen
Palienten von ihren Schmerzen
abzulenken und ihnen dabei hilIt,
ihre Erfanrungcn zu vedauen. ,,Die
Puppen wcrdcn zum Kommunikati-
onryanncr und die Kinder vedie.en
jhr€ Scheu. Wenn es nötigis1, kann
ich den Kinden dannauch anhand
dcr Puppen notivendige medizi-
nische Maßnalnnen erklären ", erläu
tcfi Seifet. Die Arbeil des Künstleß
Mrde bereits vor DeuLsch Tsche
chischen Zukirnftsionds gelördeft .

Die Finanzierung srellt den Kitrst
ler imier wiedervor neue He
raustorderungen:,,Ohne Sponsoren
geht es leider ni.ht', bedauert er
lveder die vorstellungen iu seinem
eigenen Puppentheater, Ofrokd s
PuppenLheaterin dcr vcbengasse 4,
loch die Krankenbesuche sind olne
die flnanzielle UntcßtützuD8 Dritter

wenn .Ler Kasper zu Besuch konnt sin.l .ut in.lest fiir eineh kleiken Mo-
Mnt die Soryen nicht neh/ v 8roß.

Musik muss ich aLrfCDs zurück-
g.eilen, statt richtiger Krlissen muss
ich mich mil einlachen Lösungen
begnügen. Auch die Krankenbesuche
tann ich viel sehener ftachen, als ich

Durch sein Srudiün
der Fleilpädagogik am
InsriLullürSozialeBe fe
in Ralensburg rnrdc die
Begeisterung dcs Pup
fenspiels bci Ottold
Seifert wieder gelvcckt.
SchoD wänrcDd seher Kindheit lt1
Prag Nd erjeden Sontrtag Gast nn
Puppetrüeater im die Ecke.,{s
Enechsener ertunr er dann,
duich seinen Dozenlen Bernhard
Morgenstem, wie grolt das Po-
teu ial ist, weon man Puppen bei
der Arbeit mit Kindern einsetzt,

,,OhneSponsoren bau cs gibt insgesant
geht es l€id€r nicht.- fr:üf mtcrschiedllche

der voßtellungen häufig tur angereg
le Gespräche.In der Tschecheihar
das Puppenspiel eine ldge Tradition
,,Jede ramilie hatte donirüher ein
eigenes Puppenrheater", erzäilr er
Iuch heute noch sind hier Schulcn

d denen der ruppen

?uppenanen unddas

werden. So sind selbst
veßtindlich auch last

alle Puppen, nit dened Ortokd
dbeitet, aus seiner alten Heimar.

spendenkonto: Wer Ottok r Seifert bei
dem Prolekt,,Dds K€n kenbett eb rhea
terbühne" Lrnteßtülzen möchte, kann
dies uberdds spendenkonto be der
Kr€Espdrk sse RivensbLrl& 650 501 10,

Kontonummer4E Q0 02 06Dass O!!okar Seilerr aus
Tschechien sLahm!

ww.ottokaß-puppenth€ater.de
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30 Jahre Puppentheater in Ravensburg

Feiern mit alten Freunden
dass sich die Kinder dein üben, zu
kommunizieren üd sich in ddere

8loße Gäste duch Puppen unterhal'
ten. Mit Ottokd s luppenrheater in
der Vehrengasse 4 md dem Figuen-
theater in der Marktsüaße 15 gibl es
in Ravensbu€ sogd mei Spielofte.
Am Somtag, 14. September, Mrd das

tos geht es ab l0Uhrim Thea-
tercaf€ im ligurenlheater, Markt-
straße 15. ,,Ich glaub, micb küsst eiD
Schwein" heißres donddn um 11

Uhr hildem raro'Theater Bad Wald
see, das sjück isr ab vier Jalüen
geeignet. Um 13 Uhr wird ,,Nickel,
der hitdem Fuchs tanzt" gespielt,
ebenfails ab vier Janren gecignet.
,,Die drei Kjnder und die S.Hange
Lilli" haben Ottokar Seifefi bereits
vor 30 ialnen begleitet. Anlaisslicll
des Jltbiläms edebeD sie m 14.30
Uhr in Ottokds Puppentheater in der
Mdksfaße 15 wieder Abenteuer,
geeiSnet ab drei ]ahen. Um 16 Uhr
jst d.m 

'Der 
vergessliche Löwe" im

Iigurentheater, Marktstraße 15, zu
Gast, geeignet für Kinder ab drei
Iairen. Um 17 Uh. rvetden in O o
kar's Puppenüeater in dervehren
8asse4 nochmals die dreiKinder aDf
d er Puppenbühne sein.

,,Es geht vor allen ddum, dass die
Kinder m itspielen", saSI der Künsder
Wenn z!r' Beisplel der Brietuäger
Kolpapa verslcht, die Post zußtel
Ien, helfen diezuschauer ihm dabei,
das tuchtige zu tun. ,,Es geht dmn,

hineimversetzen", edäu
rerr ottokd. Dmm sind
auch pro Vorstelug
höchsteDs 15 Zuschau€r

Seit 10 Iahren sind
Ottoka6 Puppen nicht
mehr nur aufBühnen

kenbett als Theaterbühne" besucht
d€r (ünsder auch Kinder im (jd

kenllaus. Mehr duu auf
seit€ 14.

0751 /2 1O 62, tn

VON
(ATRIN STENCELE

ank Puppenspieler Ottokar
Seifert werden in Ravensbug
seit 30 Jahren tleine und



ottokar seifen hdkh. jedey puppe. die * in die Hdrd
htmm.. ein gahz ihdividue esLeben ein. thd irr es wi.tri*..tie,(in.ter ii.,os Spkt einzube.iehen. .to ddd fthon
mat ses.hüeh und gettampft wer.ten, wer tn e, este
hat. hitzuspielen, kahh si.h bei Oftokar metderr,

Reihe Somme ryause fb.tie Theatemduse: Frcderi.k
t:ier71'!1 a:.ok!o!el Pryryierc. m.t .td hqiß? 4 übeh fiif(von tihkst Karth BehL ThMas Töpfeh Mcnina
wramanq Bittd B<i*hen tn.t vief süße Mäure, Sfhtd
Eoschen haa okh.ti. Kutissen geteniqi Aitderj Ldner

Hier küssen sich Schweine
und singen Schlangen
30 Jahre ,,festes" Puppentheater in Ravensburg
Rdve sburg (Ion) - ,,30 lahre puppen-
rheater in Ravensburg., steht vertei
ßahgsvoll duf rhn ptugranhen, .tie der-
zeit vont Fi,urentheater Rdvensb rg
e.V. und von Ottokar's Puppentheater
in.Ier ganzeh Regio verteihwe tott.
Es mag zunächstvelwunderr undv€rwiffen:
Zwei veßchiedene Puppenbühnen in einer
Stadt, dabei eine g€meinsame Cebudstags-
feier?l Da ist einrnal das Fiqur€ftheater Ra
vensburg e.V. am C€sptnsrmarkt, und zum
and€fn Ofiokar's Puppenthearer in derVeh
rengasse 4, gegerüber vom Konzenhaus.
Eeim Blick aufdle dreißiqjährige Ceschichr€
w rd rasch klari 0hne OtrokarSeif€ngäbe €s
kein festes Puppentheater ii Raveisburg.
Schof vor vierziqJahren, nachdem er sein€
He matstadt Pragverlassen und Deutschland
zu seiner neuen Heimaterwählrhatie, wurd€
€r umqetrieben von der Vision, e ner pup-

pen Tempel zu bauen. puppen pragtef
schon irnmersein L€ben.,Vorsechziglahren
bekamen wir Kindervon unserer Mutter ein-
mal n derWochee ne l(rone. M€ir Bruderhat
dafur 5üßes gekauft, und ich b n inrmer rns
Puppentheater gegang€n", erinnert er sjch.
So ist d€nr auch die Ceschichte unr den q€

tu Figurenth.dter werden h@h Tech
niker und Spieler seskhL Tet, oTi r -
2 1 o 6 2 o., e r vtr w.f i s u rent h eo t e r.,te.

ßitd: La,rer

bürtigen Tschechen Ortokar Seifen, der
staallich anerkännter Heilpädagoge ist, so
buntwi€ dasTheater s€lbst. t978 gründet€
d€r le d€fschaftlich€ Puppenspielerir seinef
danalrgen Wohnurg in der Herrensrraße das
eßretestePuppentheater n0berschwaben.
Das Wohfz mmerd €nte als Zuschauerraum
fur etwa 60 Leure, in der Kuche hteß es für
se ne Handpupper, lvartonerter und Stab-
puppeit Vorhang auf und Buhne freit ,lv4it
Puppen kann man vielsagen, und nirwaf€s
immerwichtig, die Kindereinzubezieher ins
Spie.'

Spannende Puppen,Abenteuer

ZweiJahre späterwurde derVer€in,pupp€f
spielk ste Ravensburge.V. gegdndetirirOt
tokarSeilen ifi Voßtaid. Cespielt wurde im
s€lben Haus in der Nerrensüaße, in dem er
bereits wohnte, nureifenStock tiefertm Erd.
g€schoss. In den Folgejahren wurd€r ver-
schiederste Puppenspiele mit e ner lesten
Spielergruppe angeboten, di€ alte schor da-
mah €hrenamtlich fürd e kleif€n Zuschauer
spielten. nd€f zah reichenHardpuppenstü
cken gab es allerlei spannendeAbenteuerzu
sehen nritdef dreiK ndem Max, Kathr n urd
Forar. Ein absoluter Ktassiker war dte
Schlange Lil i, die auchjerzt wieder aufderjl
Jub läunr!proqramm sreht. DleStücke waren
se bst geschrieb€n, Pupp€f, Vorhänge und
Kulisser s€lbst gefertigt. Auch Marionetten
kamenzurn Eifsatz,Schwarz€sTheaterund
Erwachsenenprogramme standen aul dem

Das,,kene"Theaterzog danf mJahr t98Z
um von d€r Herrenslraße in die Marktslraße

,,Das Knak.tb.tt ak fhea@ütihie-
heißr das Projekr, bei wet.h.ttl
On okd r 5 eif. tt i u Ki n d eüra n ke n h As -

15, der E nqang ru dem urlgen Ketefthearer
isl in d€rBrotlaube am C€spifnmarkt. Zahl
re che Inszenierunger kamen hinzu, Tour
reenvom Bod€nleebis nach praqwurden in

Angriff genomm€n. Weitere zehnlahre spä
ter übernahm Jo Fdhlch di€ künst€rische
Leitung im Puppemheater Ravensburg, Otto.
karSeifenfiennte sich und machte mit.Ot!o.
kar's Puppentheatel' ak Wanderbühne wei
t€r, Nun sind s€ine Stücke zu sehen in der
V€hrengasse 4, gegenuber d€m Konzert-
ha!s.,Das Thearer hier kann ich heute ficht
mehr r€in ehrenanrtlich machen , erklärt er.
Daef berufl ich,,nur'eiie Hatbtagesstell€ hat,
braucht erdiese E nkünfte schlichtweg zunr
L€ben. Oberdr€ n spielt ersel jahren in Kin
d€rkrankenhäusefn, vor allem für krebs
kranke Kinder.Inr Olgaspitalir Sluttgaft ge
sch ehtdies überdie Fjnanzierungvon Spon
soren, in Prager l(irderkränkenhäusern
machterdies ir rege mäßig€f Abständ€neh-
renamnrch. Für die kranken Kinder st das
n chl nureine kleineAbl€rkung von ihrerak.
tuellen Stuaton, sonderr auch die i\4oqlch-
k€ l s ch !pelerisch mit ihrem Empfn.l€n,
Fühlen, thren Sorgen auseiranderzus€tzen,

Spendenkonto für das (rankenbett
alsTheaterbühne:

Konro 480 002 06 KSK Ravensbürg,
BLZ 65050t l0

Infos unterTeefon:075T 2t 009,


